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HEIDENHEIM. Der 25-jährige Rechtsvertei-
diger Omar Haktab Traoré erhält beim 1.
FC Heidenheim einen Kontrakt bis zum
Sommer 2026.

„Omar hat uns in der abgelaufenen Sai-
son bei Osnabrück sehr beeindruckt. Er war
einer der Top-Rechtsverteidiger in der 3.
Liga und hat dazu den Aufstieg in die 2.
Bundesliga mit dem VfL geschafft“, sagt
Robert Strauß, FCH-Bereichsleiter Sport,
über den Neuzugang. Strauß ergänzt: „Mit
seinen 25 Jahren ist er immer noch ent-
wicklungsfähig. Wir erhoffen uns von ihm,
dass er gemeinsam mit uns den nächsten
Schritt in der Bundesliga geht.“

Der gebürtige Osnabrücker begann bei
Rasensport Osnabrück mit dem Fußball-
spielen und durchlief nach seinem Wechsel
zum VfL Osnabrück dort nahezu alle

FCH: Omar Haktab Traoré kommt
Fußball-Bundesliga: Omar Haktab Traoré wechselt vom Zweitliga-Aufsteiger VfL Osnabrück
zum Zweitliga-Meister und Fußball-Bundesligisten 1. FC Heidenheim.

Jugendmannschaften. In der U 19 wech-
selte Omar Haktab Traoré, der auch „Hako“
genannt wird, zu Eintracht Braunschweig.
Im Januar 2018 schloss sich der 1,87 Meter
große Rechtsverteidiger dann
dem Regionalligisten SV
Rödinghausen an. Eineinhalb
Jahre später gelang ihm mit
dem Wechsel zum KFC Uerdin-
gen der Sprung in die 3. Liga,
ehe er im Juli 2021 wieder zu
seinem Heimatklub VfL Osna-
brück zurückkehrte.

In den zurückliegenden bei-
den Jahren an der Bremer Brücke sammelte
Omar Traoré 69 Einsätze in der 3. Liga,
spielte drei Partien im Niedersachsenpokal
und lief zweimal im DFB-Pokal auf. Insge-
samt erzielte „Hako“ fünf Tore und konnte

acht Vorlagen beisteuern. Neben dem Auf-
stieg von der 3. Liga in die 2. Bundesliga
feierte Traoré in der abgelaufenen Saison
auch den Gewinn des Landespokals in Nie-

dersachsen.
„Es war schön, vor zwei Jah-

ren wieder zu meinem Heimat-
klub zurückzukehren und dann
auch noch solche Erfolge mit
dem VfL feiern zu dürfen. Den
Schwung aus dem Aufstieg in
die 2. Bundesliga möchte ich
mit nach Heidenheim nehmen,
an meine Leistungen anknüp-

fen und mich weiterentwickeln. Ich freue
mich auf die Mannschaft, meine erste Sai-
son in der Bundesliga und werde Vollgas
geben, um das entgegengebrachte Ver-
trauen zurückzahlen“, sagt Traoré. (fch)

Robert Strauß (FCH-Bereichsleiter Sport), Omar Haktab Traoré und Holger Sanwald (FCH-
Vorstandsvorsitzender, von links) nach der Vertragsunterzeichnung. Foto: FCH

In den zurückliegen-
den beiden Jahren
an der Bremer
Brücke in Osna-
brück sammelte
Traoré 69 Einsätze
in der 3. Liga.
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wurde mit 7:3 im wahrsten Sinne des Wor-
tes deklassiert. Doch richtig begreifen
konnte es der Sportvorstand erst, als der
Schlusspfiff ertönte: „Erst dann war der
Damm gebrochen, denn selbst nach unse-
rem fünften Treffer konnte ich es noch
nicht fassen.“ Die beiden Mögglinger
Macher müssen erst gar nicht betonen,
dass dieser historische Erfolg ausgiebig
gefeiert wurde. Tözge allerdings weiß
ganz genau, dass die Realität den Aufstei-
ger schon bald wieder einholen wird.
Nach nur drei Wochen Sommerpause bit-
tet er am 10. Juli zum Trainingsauftakt:
„Unser Traum ist wahr geworden, doch
wir dürfen uns nicht auf dem Erfolg ausru-
hen, wenn wir auch in der höheren Liga
eine ordentliche Rolle spielen wollen.“
Der Aufstiegskader bleibt fast komplett
zusammen. Nur Torjäger Sinan Keskin
hängt seine Kickstiefel im Alter von 35
Jahren an den Nagel, bleibt dem Verein
aber als Trainer der zweiten Mannschaft
erhalten. Defensivstratege Hannes Balle
nimmt die Doppelrolle als spielender Co-
Trainer an Tözges Seite ein. In der Offen-
sive gewinnt man durch Dennis Barth (SV
Hussenhofen) und Tim Wiedmann (TV
Heuchlingen) neue Torgefahr hinzu, Mar-
cel Knödler (SG Bettringen) kehrt zu sei-
nem Heimatverein zurück. Aus dem
Juniorteam Rems rücken Erkam Serince,
Fabian Borowski, Maximilian Grosch
sowie Tormann Luca Danelczyk auf.
Überhaupt geht der FC Stern mutig an die
Herausforderung Bezirksliga heran.
Gekommen, um zu bleiben – so lautet das
Motto. „Ziel ist es, uns mittelfristig dort zu
etablieren und unseren Spielern eine gute
Plattform zu bieten, um sich weiterzuent-
wickeln“, erklärt Pfeifer. Die nur kurze
Pause bis zur Feuertaufe soll durch die
immer noch vorhandene Euphorie über-
brückt werden: „Es wird sich zeigen, wie
unsere Jungen nun auch Rückschläge
wegstecken können. Ab August ist für uns
jedes Wochenende Relegation.“ sch

ckelt hat, war eine absolute Wucht“,
meint Pfeifer immer noch ein klein wenig
ungläubig. Aus Trainersicht war dies der
Lohn für einen unbändigen Trainingsfleiß.
„Wir hatten im Schnitt immer 25 Mann im
Training. Niemand war sich zu schade,
auch Opfer dafür zu bringen“, betont
Tözge. Einen „solch brutalen Zusammen-
halt“ habe er in seiner Laufbahn noch nie
erlebt: „Bei uns bringt sich jeder zu 100
Prozent ein. Das war ein ganz großer Teil
dieser Erfolgsgeschichte.“
Doch damit nahm das Mögglinger Fuß-
ballmärchen erst seinen Anfang. Die junge
Truppe übertrumpfte ihre „Vorfahren“
aus dem Jahr 2008, welche das erste Rele-
gationsspiel gegen den FC Röhlingen (2:1)
gewonnen hatten, dann aber an der TSG
Giengen (2:4) gescheitert waren. Nun
spielte sich der FC Stern durch einen
3:0-Erfolg gegen den TSV Hüttlingen laut
Pfeifer „in einen Flow, den wir Eins zu Eins
ins zweite Spiel mitgenommen und dann
hochverdient gewonnen haben.“
Der erfahrene Bezirksligist VfL Gerstetten

ckeln. Dass der ganz große Wurf nun frü-
her gelang als erwartet, kam für den jetzi-
gen Sportvorstand Pfeifer überraschend:
„Doch dieser Erfolg ist ein Gesamtkon-
strukt aus unserer guten Nachwuchsar-
beit sowie richtigen Spielern und einem
richtigen Trainer, die sich zum perfekten
Zeitpunkt gefunden haben.“
Denn bevor Tözge im vergangenen Som-
mer sein Amt antrat, mussten die Mög-
glinger als Tabellenzehnter bis kurz vor
Schluss um den Klassenverbleib bangen.
Oberste Prämisse war es deshalb
zunächst, sich vorzeitig von der Abstiegs-
zone zu distanzieren. Schon in der Hin-
runde übertraf der Stern diese Erwartun-
gen. Für Pfeifer war da schon klar: „Wenn
wir die Chance auf Platz zwei haben, dann
wollen wir zuschnappen. Doch das war
kein Muss, wir haben der Mannschaft kei-
nen Druck gemacht.“
Allein schon die Teilnahme an den beiden
Relegationsspielen vor jeweils knapp
1000 Zuschauern war ein absoluter Höhe-
punkt. „Diese Euphorie, die sich entwi-

Im vergangenen November machten
sich die Kicker des FC Stern Mögglin-
gen bereits an die Planung ihrer tradi-

tionellen Saisonabschlussfahrt. Zur Ter-
minauswahl stand damals das Wochen-
ende nach dem letzten Kreisliga-A-Spiel-
tag, für das allerdings auch die Aufstiegs-
spiele terminiert waren. Prompt legte
Trainer Tuna Tözge deshalb sein Veto ein,
obwohl die Mannschaft zu diesem Zeit-
punkt „nur“ Tabellenvierter war. Nur die
wenigsten hätten wirklich damit gerech-
net, dass die Mögglinger Ende Juni tat-
sächlich als Relegationssieger und
Bezirksliga-Aufsteiger ihren Ausflug ins
tschechische Pilsen antreten würden.
Wobei die Bezirksliga seit sechs Jahren
ein Fernziel des Vereins war. Gerade erst
war die sofortige Rückkehr aus der B-Liga
geglückt, da entwickelten der damalige
Trainer Helmut Pfeifer und sein „Co“
Bernd Miorin einen visionären Plan. Aus-
schließlich mit eigenen Jugendspielern
sollte man sich von der grauen Maus zu
einem Spitzenteam der A-Liga entwi-

Mögglinger Sternstunden
Nach zwei furiosen Relegationsspielen steigt der FC Stern Mögglingen erstmals in die Bezirksliga auf. Hinter diesem

Fußballmärchen steckt kein Glück, sondern ein Plan, der auf die eigene Jugend und bodenständige, harte Arbeit setzt.

Zum ersten Mal überhaupt in der Vereinsgeschichte steigt der FC Stern Mögglingen, Vizemeister der Kreisliga A, Staffel I, in die Bezirksliga Ostwürttemberg auf, weshalb
die Mannschaft von Trainer Tuna Tözge mit den beiden Siegen in der Relegation Historisches geleistet hat. Fotos: Zimmermann

Gleich in seiner ersten Saison beim FC Mögglingen
feiert Tuna Tözge (Zweiter von links) den Aufstieg.

Damit war vor
diesem

entscheidenden
Relegationsspiel

nicht zu rechnen:
Dem FC Stern

Mögglingen gelang
es, vor knapp 1000

Zuschauern in
Abtsgmünd den

erfahrenen
Bezirksligisten

VfL Gerstetten mit
7:3 zu deklassieren
und verdiente sich
als vermeintlicher

Underdog den
Aufstieg in die

Bezirksliga.
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Steeb und Köhnlein: Zweiter mit der baden-württembergischen Mannschaft
TURNEN. Die beiden Nachwuchsturner des TV Wetzgau,
Philipp Steeb (hintere Reihe: Zweiter von rechts) und
Kimi Köhnlein (mittlere Reihe, rechts) haben sich mit dem

baden-württembergischen Team im internationalen Ver-
gleich „Vier Motoren für Europa“ den zweiten Platz gesi-
chert hinter der internationalen Konkurrenz aus der Lom-

bardei (Italien) und vor dem Team Auvergne-Rhône-Alpes
aus Frankreich. Dieser Wettkampf fand in Fellbach-
Schmiden statt. Foto: TVW

Haghof-Damen auf den
Plätzen zwei und vier
GOLF. Die Damen der AK 50/1 des GLC
Haghof haben sich mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung bei ihrem Heimspiel
den zweiten Platz erspielt.

Nur drei Schläge fehlten auf den Tages-
sieger Golfclub Solitude. Der heimische
Platz war in einem sehr guten Zustand, die
Grüns glatt und schnell mit angenehme-
nen Fahnenpositionen. In der Gruppenta-
belle stehen die Haghof-Damen auf Platz
fünf. Gespielt haben: Sandra Braune, Jose-
fine Hetzinger, Anne Buchwald, Susanne
Horst, Anne Rupp und Traudel Balz. Das
nächste Spiel findet am kommenden Sams-
tag im Golfclub Ulm statt.

Die Damen AK 50/2 des Golf- und Land-
clubs Haghof erzielten den vierten Rang in
der Tageswertung und konnten bei diesem
Spieltag ihren Heimvorteil nicht nutzen.
Insgesamt rangiert die Mannschaft aktuell
auf dem zweiten Tabellenplatz. Ludmilla
Fromme als Starterin hatte die Spielerin-
nen zum Auftakt des Spieltages auf die
Runde geschickt. (pm)
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ten bis zum letzten Mann komplett einge-
spielt. Jeder wusste um seine Aufgaben
und hat sie erfüllt.“
4. Juni 2023: Im Endspiel um die Vize-
Meisterschaft gegen den FC Spraitbach
drehen die seit nunmehr elf Partien unge-
schlagenen Mögglinger erneut einen frü-
hen Rückstand. Vor 300 Zuschauern im
eigenen Stadion machen der spielende
Co-Trainer Sinan Keskin (20.) sowie Kapi-
tän Christoph Forstenhäusler (50.) den
2:1-Sieg perfekt.
15. Juni 2023: Der TSV Hüttlingen domi-
niert zunächst das Relegationsspiel in
Straßdorf, doch die Mögglinger halten
dem Druck stand und präsentieren sich
als die effektivere Mannschaft. Ibrahim
Cakmak (41.) und der eingewechselte
Buchhauser (87./90.) treffen zum deutli-
chen 3:0-Endstand.
18. Juni 2023: Beim Endspiel in der Rele-
gation um die Bezirksliga-Zugehörigkeit
in Abtsgmünd ist der FC Stern Mögglingen
nicht mehr zu bremsen. Zur Pause steht
es 2:1 gegen den VfL Gerstetten, bevor
Sinan Keskin in seinem letzten Spiel vor
seinem Karriereende einen Doppelpack
schnürt und den Mögglinger Aufstiegs-
traum in greifbare Nähe rücken lässt.
Gerstetten hat stets eine schnelle Antwort
parat, bevor Wiedmann und Justin Fuchs
in der Schlussminute zum 7:3-Endstand
treffen. Ein Tag für die Geschichtsbücher
des FC Stern Mögglingen. (sch)

Mögglinger zunächst ihren Youngster
Leon Blum mit einer schweren Knieverlet-
zung und dann auch noch das Topspiel
gegen den späteren Meister Lorch mit 2:5.
Abgerutscht auf den sechsten Platz,
scheint der Zug in Richtung Relegation
abgefahren zu sein.
7. Mai 2023: Der FC Stern Mögglingen
spielt sich in einen Rausch und erobert am
Doppelspieltag den zweiten Rang zurück.
Bei der SG Hohenstadt/Untergröningen
liegt die Tözge-Elf schon nach sechs Minu-
ten mit 0:2 zurück, erzielt aber noch vor
der Pause fünf Treffer und siegt mit 6:3.
„Wir sind immer konstanter geworden“,
betont der Trainer: „Trotz einiger Verlet-
zungssorgen war unser System vom ers-

liegt der Stern zur Halbzeit mit 0:2 zurück
und vergibt dazu auch noch einen Elfme-
ter. Durch eine spektakuläre Aufholjagd,
Dennis Buchhauser und Paul Österle tref-
fen jeweils doppelt, gelingt noch ein
4:2-Sieg und damit erstmals der Sprung
auf den zweiten Rang.
27. November 2022: Durch zwei späte
Tore von Oliver Kuhn (87.) und Fynn Wied-
mann (89.) gewinnt der FC Stern das Ver-
folgerduell gegen den FC Schechingen mit
2:0 und überwintert als Tabellendritter.
Nur aufgrund der besseren Tordifferenz
hat der punktgleiche FC Spraitbach bis
dahin die Nase vorne.
2. April 2023: Nach einer zweimaligen
Führung bis zur 75. Minute verlieren die

D ie Mannschaft vollendete diesen
Weg und schaffte nach insgesamt
34 Spielen Historisches. Erstmals

seit den Jahren 1962 bis 1968 – damals
stand noch die A-Klasse anstelle der heu-
tigen Bezirksliga – darf sich der FC Stern
Mögglingen künftig wieder in der höchs-
ten Liga des Bezirks messen. Eine Chrono-
logie der Aufstiegssaison.
11. September 2022: Nach sieben Punk-
ten aus den ersten drei Partien folgt die
erste Niederlage. Der Titelfavorit Sport-
freunde Lorch revanchiert sich durch den
1:0-Siegtreffer in der 83. Minute für das
vorangegangene Pokalaus in Mögglingen.
Der FC Stern ist nur Tabellenachter.
6. November 2022: Beim TSV Essingen II

Die Chronologie einer Aufstiegssaison
„Euer Weg zu Legenden“ – unter diesem Titel hatte das Mögglinger Trainerduo Tuna Tözge und Sinan Keskin die wichtigsten

Stationen der Saison auf einem Motivationsplakat in der Kabine verewigt.

Nach dem 7:3-Sieg gegen den
VfL Gerstetten begannen auf
dem Platz in Abtsgmünd
die Aufstiegsfeierlichkeiten.

Bei den beiden Relegationsspielen in Straßdorf gegen den TSV Hüttlingen und wie hier in Abtsgmünd gegen den VfL
Gerstetten unterstützten die vielen Fans des FC Stern Mögglingen ihre Mannschaft lautstark. Fotos: Zimmermann


